
 
 
 

 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Neubau eines Mehrfamilienhauses  
mit 11 Wohneinheiten 

26689 Augustfehn 
Hengstforder Allee 14 

FEPA – Wohnbau Apen GmbH 
An der Wiek 17 

26689 Apen 
Tel: 04489 – 95 88 30 

www.fepa.de 
 



  



  



  



  



  



  



  



  



Neubau von 11 Eigentumswohnungen von 70 - 88 m² 
in 26689 Augustfehn, Hengstforder Allee 14 

 

 

Ausstattungsmerkmale: 
 

o Fußbodenheizung und Bad-Heizkörper 
o Anbindung ans Nahwärmenetz 
o Duschen mit Ganzglastüranlagen 
o Dezentrale Lüftungsanlage 
o Fußböden mit hochwertigem Vinyl-Belägen 
o Wand- und Bodenfliesen für 30€/40€ pro qm 
o Aufzug über alle Etagen 
o Große Balkone/Terrassen 
o 3-fach Verglasung 
o Rollläden mit elektrischem Antrieb  
o Parkplätze 
o Abstellraum für Fahrräder und Abfallcontainer 

 

  



11 Eigentumswohnungen 
26689 Augustfehn Hengstforder Allee 14 

        
 

       

 Wohnung 1 EG  72.49 qm  239.500,- € mit Carport 

       

 Wohnung 2 EG  71.01 qm  226.900,- €  
       

 Wohnung 3 EG  70.99 qm  226.900,- €  
       

 Wohnung 4 EG 87.87 qm  283.900,- €  
       

 Wohnung 5 1. OG 86.97 qm  289.900,- €   
       

 Wohnung 6 1. OG  70.32 qm  230.900,- €  
       

 Wohnung 7 1. OG  70.32 qm  230.900,- €  
       

 Wohnung 8 1. OG 86.89 qm  285.900,- €  
       

 Wohnung 9 2. OG  87.37 qm  309.800,- €  
       

 Wohnung 10 2. OG 70.31 qm  235.300,- €  
       

 Wohnung 11 2. OG 86.89 qm  299.800,- €  

       
Preise einschl. 1 PKW-Stellplatz 

       
 Geringfügige Abweichungen der Wohnflächen sind möglich! 

  
       

       
 
 
 
 



11-Familienhaus - Augustfehn – Hengstforder Allee 14 
 

 
 

Baubeschreibung und Leistungsverzeichnis 
 
 
Vorbemerkung 
Die Bauausführung soll in konventioneller, handwerksgerechter Bauweise, nach den 
allgemeinen Regeln der Technik erfolgen. Änderungen bleiben vorbehalten, sofern neue 
technische Erkenntnisse oder Bauvorschriften diese erforderlich werden lassen 
 
1. Planung 
Folgende Leistungen sind enthalten: 
- Vorentwurfsplanung 
- Entwurfsplanung einschl. aller Bauantragsunterlagen 
- Statische Berechnung einschl. aller Positions- u. Bewehrungspläne 
- Wärmeschutznachweis mit Energiepass 
- Ausführungspläne 
 
2. Erdarbeiten  
 
2.1 Mutterboden 
Der Boden im Bereich des Baukörpers und der Pflasterflächen wird abgeschoben und 
verteilt, bzw. abgefahren 
 
2.2 Füllsand 
Lagerung und Einbau von Füllsand in guter Qualität im Bereich des Baukörpers und der 
Pflasterflächen schichtweise einbringen und mechanisch verdichten. Das Füllsandbett 
wird fachgerecht für die Aufnahme der Stahlbetonsohle vorbereitet.  
 
3. Gründung 
 
3.1. Frostschürze 
Ausführung einer Frostschutzschürze lt. Statik Aufstellung, eingebracht in die 
Fundamentgräben in gut verdichteter, höhengerechter und waagerechter Ausführung. 
Umlaufendes Erdungsband aus verzinktem Bandeisen. 
 
3.2. Sohle  
Ausführung der Stahlbetonsohle - Beton C 25/30, gelagert auf die Füllsandschicht der Pos. 
2.2. Trennung zwischen Füllsand und Sohle durch eine Noppenbahn GS Standard mit 
ausreichender Überdeckung. Die erforderliche Bewehrung gem. statischer Berechnung 
wird eingebaut 
 

Abdichtung im Sockelbereich aus einer Abdichtungsbahn. Von OK Fundament bis ca. 
30 cm über OK Terrain an die Außenseite der Innenschale hochführen. Abklebung der 
EG-Sohlplatte mit einer Abdichtungsbahn 

 
 
 
 



4. Wände  
 
Das Außenmauerwerk wird in zweischaliger Bauweise erstellt. 
Außenmauerwerk: Innenschale Kalksandstein, 17,5cm, (Schallschutz)  
Luftschicht:  ca.  2 cm, Hohlschichtdämmung: 12 cm lt. Berechnung  
Wärmeschutz. 
Außenschale: Verblender im NF-Format. (2 verschiedene Farben) als wilder  
Verband gemauert, Fenster- und Türstürze als Grenadierschicht 
   
Mauerverbinder werden in der erforderlichen Anzahl aus V 2A Stahl eingebaut.  
 
Innenwände aller Geschosse aus Kalksandsteinen, Rohdichte 1,4, Stärken entsprechend 
der Mauerwerks DIN und den Auflagen der statischen Berechnung. Die Sperrung gegen 
aufsteigende Feuchtigkeit wird durch Bitumenpappeinlagen gewährleistet. Die 
Überbrückung aller vorhandenen Innentüröffnungen wird mit Kalksandsteinstürzen 
erfolgen.  
  
Wohnungstrennwände aus 30 cm Kalksandsteine, Rohdichte 2,0  
 
5. Decken 
 
EG, OG und Staffelgeschoß: Betondecke als Filigran-Decke verlegt, unterseitig kein Putz, 
Stöße verspachtelt. 
 
6.  Dach-Flachdächer 
6.1.  Aufbau auf Betondecke 
 
Dampfbremsbahn mit Alu- Einlage. Gefälledämmung, WLG 035, mittlere Stärke gem. 
Wärmeschutznachweis. 1-fache Abklebung mit PVC- Dachfolie. 
 
6.2 Balkone: 
Gefälleestrich, 1-fache Abklebung mit PVC Folie als Dachdichtungsbahn.  
 
6.3 Attika 
Holzkonstruktion aus Mehrschichtplatten, Abklebung mit PVC Dachfolie, Abdeckung mit 
Zink. 
 
6.4 Dachentwässerung 
Außenliegende Entwässerung mit Wasserfangkästen und Fallrohre aus Zink. 
 
7. Fensterbänke 
 
Außenfensterbänke werden als Rollschicht mit Verblendmauerstein ausgeführt.  
Im Bereich von Fassadeplatten oder Zinkverkleidung werden die Außenfenster-bänke im 
jeweiligen Material ausgeführt. Innenfensterbänke aus Kunststein  
(Micro Carrara). Im Bad werden Fensterbänke mit den entsprechenden Wandfliesen 
gefliest. 
 
 
 
 
 



8. Fenster und Haustüren 
8.1. Fenster 
 
Äußere Versiegelungen der Fugen zwischen Tür- bzw. Fensterrahmen und Mauerwerk sind 
lt. DIN nicht erforderlich. 
 
Die Fenster- und Balkontürelemente werden aus hochwertigen Kunststoff-Profilen, außen 
anthrazit foliert und innen weiß mit Sechs-Kammer-System und verzinkter Stahlverstärkung 
hergestellt. Die Profile sind mit zwei Dichtungen ausgestattet. Alle Elemente sind mit mind. 
zwei einbruchhemmenden Pilzkopfschließbolzen mit Sicherheits-Stahl-Schließblechen 
ausgestattet. 
 
Verglasung:  
3-Scheiben-Warmglas, Ug = 0,6 W/m²K. Es gilt die Richtlinie zur Beurteilung der visuellen 
Qualität von Glas für das Bauwesen. Fenstersprossen sind nicht enthalten. 
Einbau von Kunststoff-Rollläden, Farbe weiß oder hellgrau mit wärmegedämmten Kästen 
für alle Fenster, außer Treppenhaus und Fahrradschuppen. Alle Rollläden mit Motorantrieb 
und Schalter am Fenster. Die Gebrauchsanweisung ist zu beachten. Die bodentiefen 
Fenster erhalten eine Haustürschwelle. 
 
8.2. Haustüren (Whg. 1, 2, Treppenaufgang) 
 
Die Haustüren sowie Eingang Treppenhaus werden aus hochwertigen Kunststoff-Profilen, 
außen anthrazit foliert und innen weiß mit 6-Kammer-System, verzinkter Stahlverstärkung 
und Schweißeckverbindungen hergestellt. Die Profile sind mit zwei Dichtungen 
ausgestattet. Sie sind mit einem Schwenkriegel-Getriebe ausgestattet und verfügen über 
eine Sicherheits-Drückergarnitur mit einem Not- und Gefahrenfunktions-Profilzylinder. Alle 
Haus-türen haben 3-dimensional-verstellbare Haustürbänder. Die Wohnungseingangstüren 
erhalten einen Obentür- Schließer.  
 
Türmodelle gem. Anlage des jeweiligen Fensterlieferanten bzw. FEPA-Wohnbau 
Bauausstellung sind im Preis enthalten (mit 2-fach Verglasung). Zusätzliche Füllungen 
gegen Mehrpreis nach Absprache und Zustimmung der Bauleitung.  
Außen Edelstahlstange 400 mm, innen Drückergarnitur weiß. 
 
8.3. Nebeneingangstür Abstellraum und Technik (HWR) 
 
Die Nebeneingangstüren sind in der gleichen hochwertigen Ausstattung wie die  
Haustüren, innen und außen Drücker, Füllungsplatte komplett jedoch ohne Obentür-
Schließer. 
 
9. Putzarbeiten 
 
Alle Innenwände im Erd- und Obergeschoss erhalten einen geglätteten und  
abgeriebenen Wandputz in Kalkmörtel, Qualitätsstufe Q2 Standard, für mittel-  
bis grobstrukturierte Wandbekleidung, z.B. 52er Raufaser. Haarrissbildung ist auf  
Schwundtrocknung der unterschiedlichen Materialien zurückzuführen und sind kein 
Garantiemangel. Gefährdete Putzecken werden mit Eckputzschienen versehen.  
 
 
 
 



10. Estricharbeiten 
 
Im Erd-, Ober und Staffelgeschoss wird ein schwimmender Estrich verlegt, einschl. 
Randdämmstreifen. 
 
EG:   14 cm Thermowhite Einpumpdämmung, WLG 045 
  7 cm Zementestrich, bewehrt  
 
OG/Staffelgeschoss: 12 cm Thermowhite Einpumpdämmung, WLG 045 
                7 cm Zementestrich, bewehrt 
 
11. Fugarbeiten 
 
Das Mauerwerk wird gereinigt und grau verfugt. 
 
12. Fliesenarbeiten 
 
Wandflächen in den Bädern und WC‘s (WC in Whg. 4, 5, 8, 9, 11) werden verfliest.  
Fliesenhöhen: Bad: 1,80 m, im Duschbereich deckenhoch.  
WC: 1,40 m umlaufend. Im Bereich der Duschen wird ein Dichtanstrich hergestellt. 
Jollyschienen aus Kunststoff in weiß an den erforderlichen Stoßkanten. 
 
Materialpreis Wandfliesen 30,-- €/m² inkl. MwSt. Mehr- oder Minderpreise werden 
verrechnet. Abmessungen der Wandfliesen bis Größe 30/60 cm enthalten. 
Größere Abmessungen werden nachträglich angeboten. 
 
Bordürenverlegung gegen Aufpreis. 
 
Bodenfliesen: Bäder, WC`s, (WC in Whg. 4, 5, 8, 9, 11) sowie HWR in den Wohnungen, 
Treppenhaus und der Technikraum. Materialpreis Bodenfliesen 40,-- €/m² inkl. MwSt. Mehr- 
oder Minderpreise werden verrechnet. Abmessungen der Bodenfliesen bis Größe 30/60 
cm enthalten. Größere Abmessungen werden nachträglich angeboten. 
 
Bad: Bodenfliesen im Duschbereich auf Abdichtung mit Gefälle zur Ablaufrinne.  
 
Im Bereich von Bodenfliesen ohne Wandfliesen werden Sockelfliesen verlegt. Die 
Übergänge zwischen Boden- u. Sockelfliese werden mit wartungsbedürftigen Fugen 
versiegelt. 
 
Diagonale Verlegung gegen Aufpreis möglich.  
 
Rohrverkleidungen im Fußboden- u. Wandbereich, falls unvermeidbar, gem. 
Ausführungsplanung. 
 
13. Innentüren 
 
Glatt abgesperrte Türblätter, Herholz CPL Laminat, in Holzzargen mit umlaufender 
Gummidichtung, Rundkante, Einsteckschloss mit Schlüssel, Drückergarnitur im Materialwert 
30,-- € incl. 19% MwSt. Oberfläche: weiß oder Holzoptik im Standardprogramm. Diele-
Wohn/Essen/Kochen: Seitenteil und Oberlicht mit  
ESG-Festverglasung. Türblatt und Drücker wie die anderen Zimmertüren.  
 



13.1  Wohnungseingangstüren in weiß (Whg. 3-11) 
 
Die Wohnungseingangstüren von Herholz als Schallschutzelement SST  
1-1 Schalldämmmaß RW 32 dB.  Im eingebauten Zustand RW 27 dB. Schallschutzklasse 1. 
Prüfklima c (beidseitige Aluminium-Verbund-einlage) PZ-Schloss Klasse 3, silberfarbig. Inkl. 
absenkbare Bodendichtung eingebaut. Schallschutzzarge SST 1-1, 2 eingebaute 3-teilige 
Bänder Typ B/WF vernickelt. Verstärkte Bandtaschen und Stabilo-Schließblech. CPL 
Decora Brillant Weiß Bekl. 62,5 mm. Spionlochbohrung 15 mm mit Spion.  
Gleitschienentürschließer GEZE. 98,5 x 198,5 cm, Wandstärke bis 32,5 cm. 
 
14. Treppen 
 
Einläufige Stahlbetontreppen. Tritt und Setzstufen aus Bodenfliesen einschl. Sockel. 
Wandseitig: Handlauf aus Rundrohr in Edelstahl. Raumseitig: verzinktes Stahlgeländer mit 
Edelstahl-Handlauf.  Brüstungsgeländer: Betonbrüstung. 
 
15. Elektroinstallation 
 
Die Elektroinstallation umfasst die Lieferung und Montage der gesamten Installation inkl. 
Hauptsicherungsschrank, 11 Zählerplätze und einem Verteilerfeld mit den erforderlichen 
Sicherungsautomaten und Klingeltrafo. Jede Wohnung erhält eine Unterverteilung mit den 
entsprechenden Sicherungen. Es sind mehrere getrennte Stromkreise zur Absicherung 
vorgesehen. Die Objekte in den Nassräumen sowie das Rohrsystem im Bad und 
Heizungsraum werden an den Fundamenterder mittels Potentialausgleichsschiene 
angeschlossen. Verlegung aller Leitungen nach den Vorschriften der VDE unter Putz. 
Einbau hochwertiger Schalter mit Rahmen, Gira System 55, Rein Weiß. (oder gleichwertig). 
 
Ausstattung je Wohnung 
 
Wohnen/Essen/Kochen:       3 Brennstellen mit Ausschalter, 14 Steckdosen  
 1 TV-Anschluss für Sat- oder Kabelfernsehen. 
 1 Datenanschluss mit Netzwerkkabel Kat 7 
  Anschlüsse für Rollladenmotor beim Fenster    

  1 Anschluss für E-Herd, Dunstabzug, Kühlschrank 
          und Geschirrspüler 
 1 Thermostat auf Putz für die Fußbodenheizung 
 Anschlüsse für die Umkehrlüfter 
   
Schlafen: 1 Brennstelle mit Wechselschalter, 6 Steckdosen 
 1 TV-Anschluss für Sat- oder Kabelfernsehen. 
 1 Datenanschluss mit Netzwerkkabel Kat 7 
 1 x Anschluss für Rollladenmotor beim Fenster   
 1 Thermostat auf Putz für die Fußbodenheizung 
 1 Anschluss für den Umkehrlüfter 
 
Gast: 1 Brennstellen mit Ausschalter, 3 Steckdosen 
(nur in Whg. 4, 5, 8, 9,11) 1 TV-Anschluss für Sat- oder Kabelfernsehen. 
 1 Datenanschluss mit Netzwerkkabel Kat 7 
 1 x Anschluss für Rollladenmotor beim Fenster   
 1 Thermostat auf Putz für die Fußbodenheizung 
 1 Anschluss für den Umkehrlüfter 
 



Bad: 2 Brennstellen mit Ausschalter, 3 Steckdosen 
 1 x Anschluss für Rollladenmotor beim Fenster   
 1 Thermostat auf Putz für die Fußbodenheizung 
 1 Anschluss für den Lüfter 
 
Diele: 1 Brennstelle mit Kreuzschalter, 3 Schaltstellen,  
 2 Steckdosen 
 1 Klingel, Rito Sprechanlage mit Freisprechtelefon  
  und Türöffner.  
 1 Thermostat auf Putz für die Fußbodenheizung 
 
WC: 1 Brennstelle mit Ausschalter, 1 Steckdosen 
(nur in Whg. 4, 5, 8, 9, 11) 1 Anschluss für den Lüfter  
 1 x Anschluss für Rollladenmotor beim Fenster   
 
HWR: 1 Brennstelle mit Ausschalter, 3 Steckdosen 

1 Anschluss für Waschmaschine und Trockner    
 1 Unterverteilung mit 12 Automaten B 16A und 2 FI 
 1 Thermostat auf Putz für die Fußbodenheizung 
 Anschlüsse für Stellmotore Fußbodenheizung 
 1 Anschluss für den Lüfter 
 1 Glasfaser von der Unterverteilung zur Hauptver- 
 teilung im Leerrohr für Telefon und Internet (EWETEL) 
 1 Anschluss Lüftungszentrale   
  
Terrasse/Balkon: 1 Brennstelle mit Ausschalter, 1 Steckdose abschaltbar  
 1 Wandlampe mit Leuchtmittel  
 
 
Allgemein 
Treppenhaus EG, OG, SG 9 Stk. Brennstellen mit Bewegungsmelder 
Treppenzugang 9 Stk. Beleuchtungskörper 
 1 Klingelknopf je Wohnung 
                                                  3 Steckdosen  
 6 Brennstellen mit Tasterschalter als 5-Minutenlicht  
 6 Stk. Beleuchtungskörper      
  
Aufzug: 1 Zuleitung mit separater Absicherung und 1 FI 
 
Technikraum 1 Brennstelle mit Ausschalter, 1 Steckdose 

  1 Wannenleuchten mit Leuchtmittel 
1 Hausanschlussschrank  

 1 Hauptverteilung im Blechgehäuse mit 11 Zählerplätze,  
 11 SLS-Schalter 40 A, 1 Dehn Überspannungs-Ableiter  
 1 Stk. Potentialausgleich 

1 Heizungsanschluss Fernwärme 
 1 Pumpenanschluss 
 1 Anschluss Außenfühler 
 1 FI für Heizungsanlage 
 
Haupteingang außen: 1 Bewegungsmelder mit 5 Brennstellen 
 5 Wannenleuchten mit Leuchtmittel 



  
Fahrräder/Mülltonnen: 2 Brennstellen mit Bewegungsmelder(innen) 
 1 Brennstelle mit Bewegungsmelder (außen) 
 2 Wannenleuchten mit Leuchtmittel 
 1 Wandleuchte mit Leuchtmittel   
Parkplatz: 2 Lichtmasten, 4,00 m LPH mit LED-Mastleuchte 28 W 

Schaltuhr, Dämmerungsschalter und Bewegungsmelder.          
1 Fi-Schalter für Parkplatzbeleuchtung 

 
Sat-Anlage 1 Stk. Alu-Parabolantenne 85 cm, schiefergrau mit 
  komplett verkabelte Anschlüsse, Erdung und 1 FI  
  
E – Mobilität: Zuleitung Nyy 5 x 4 qmm von der Hauptverteilung  
 nach Außen, es besteht eine Anschlussmöglichkeit  
 einer Wallbox von max.11 KW, ohne Ladestation  
 (Wallbox), ohne Sicherung 
 
Rauchmelder  Beauftragung eines Dienstleisters durch die  
  Hausverwaltung nach Übergabe an die WEG. 
  Rauchmelder sind nicht enthalten!  
 
16.     Sanitäre Installation 
 
Für normale Wasserverhältnisse mit einem Wasserdruck von 3,5 atü werden die 
erforderlichen Kalt-, Warm- sowie Abwasserleitungen betriebsfertig eingebaut. Dazu 
gehören die Montage der Lüftungsleitungen bis über Dach. 
Die Installation erfolgt gemäß den behördlichen Vorschriften. 
Schmutzwasserleitungen in PVC-Rohren, Kalt- und Warmwasser aus Alu-Verbundrohr und 
ausreichend isoliert. 
 
Ausstattung je Wohnung: 
 
Sanitäre Anlagen 
Eurovit Ideal Standard, Farbe weiß: 
 
Bad 
 
1 Stück Brause-Anlage best. aus: 

Edelstahl-Duschrinne als Ablauf, Brauseschlauch, Unicastange 90 cm mit PVC-  
Handbrause, Thermostat Brausebatterie, Eckseifenkorb verchr., 
Echtglas-Eckeinstieg 4-tlg. 0,80*0,80-1,00 x 1,00 x 1,80-2,00 m hoch 

 
1 Stück wandhängende WC-Anlage best. aus: 

WC-Becken ohne Spülrand Eurovit Ideal Standard in weiß, Befestigung, 
Geberit-Einbauspülkasten, WC-Sitz mit Absenkautomatik, Keuco Papierhalter 

 
1 Stück Waschtisch-Anlagen best. aus:  

Waschtisch Eurovit Ideal Standard 65cm (eckige Form) Befestigung,  
2 Eckhähne, Geruchsverschluss, Einhebel-Einlochbatterie mit Ablaufgarnitur,   
Glas Ablage 60 cm, Spiegel eckig 60 x 80 cm mit verdeckter Halterung, 
Handtuchhalter 

 



Gäste WC (nur in Whg. 4, 5, 8, 9, 11) 
 
1 Stück wandhängende WC-Anlage best. aus: 

WC-Becken ohne Spülrand Eurovit Ideal Standard in weiß, Befestigung, 
Geberit-Einbauspülkasten, WC-Sitz mit Absenkautomatik, Keuco Papierhalter 

 
1 Stück Handwaschtisch-Anlage best. aus:  

Waschtisch 50 cm, Befestigung, 2 Eckhähnen, Geruchsverschluss mit   
Ablaufgarnitur, Glas-Ablage 45 cm, Spiegel eckig 50 x 70 cm mit verdeckter 
Halterung, Handtuchhalter. 

 
Kochen: 
1 Stück Spülbeckenanschluss mit 2 Stück Eckventile und Geräteanschlussventil. 
 
HWR: 
1 Stahl-Ausgussbecken, 50/33 cm mit 2-Griff-Wandarmatur und Siphon 
1 Stück Waschmaschinen-Anschluss best. aus UP-Absperrhahn, UP-Siphon und  
Geräteanschlusswinkel. 1 Stück Maico Lüfter. 
 
Technikraum: 
1 Stück Stahl-Ausgussbecken 50 cm mit Spültischwandbatterie, PVC-Geruchverschluss, mit 
Handtuchknopf, 1 Stück frostsicherer Außenwasserhahn 
 
 17. Heizung 
 
Anschluss an Nahwärmeleitung mit Pufferspeicher und Zubehör 
 
Jede Wohnung erhält 1 Wohnungsstation für Wärme, Kalt- und Warmwasser im Aufputz-
Schrank. Warmwasser wird über den Wärmetauscher erhitzt. Im Schrank befinden sich 
ebenfalls Wasseruhr und Wärmemengenzähler. 
 
Fußbodenheizung aus Flächenheizrohr, einschl. Heizkreisverteiler aus Edelstahl  
und Stellmotore im Aufputz-Verteilerschrank. 
 
Bäder mit je einem Badheizkörper, ca. 180/60 cm groß incl. Elektropatrone und 
Stromanschluß.  
 
17. Lüftungsanlagen 
 
Jede Wohnung erhält dezentrale Lüftungsanlagen mit Umkehrlüfter in der Außenwand. Im 
Abstellraum wird die erforderliche Steuereinheit installiert. 
 
17. Klempner- und Zinkarbeiten 
 
-Bodeneinläufe und Fallrohre der Balkone, 
-Wandabdeckung Beton im Bereich der Attika der Balkone mit Wandanschluß aus Zink, 
vorbewittert, -Kastenrinne mit Einhangblech und Fallrohre und Standrohr im Bereich 
Gebäudeversatz, -Wandabdeckung Mauerwerk im Bereich der Attika der Balkone -
Halbrundrinne mit Kehlen und Fallrohre, Standrohre vom Hauptdach. 
 
 
 



19. Maler- und Fußbodenverlegearbeiten 
 
Malerarbeiten 
Die Fugen der Filigrandecken werden verspachtelt. Wand- u. Deckenflächen werden mit 
Raufaser 52er Standard beklebt u. mit Dispersionsfarbe weiß gestrichen. 
 
Die Decken und Wände im Technikraum werden nur mit Dispersionsfarbe weiß gestrichen. 
 
Sichtbare Betonflächen im Außenbereich werden gespachtelt und mit Fassadenfarbe 
weiß gestrichen. 
 
Bodenbeläge 
In allen Räumen, in denen keine Fliesen vorgesehen sind, wird hochwertiger Design-Vinyl-
Fußboden verklebt verlegt. Als Abschluss zur Wand werden Fußleisten verlegt. Materialpreis 
30,00 €/m² einschl. MwSt. 
 
20. Balkone 
 
Stahlbetonplatte, thermisch getrennt mit einem Schöck-Iso-Korb. Unterseite und 
Stirnflächen in Sichtbeton, weiß gestrichen. 
Fußboden: Betongehwegplatten auf Stelzlager und 1 Lage PVC Folie.  
Wasserabfluss per Bodeneinlauf. Stahlgeländer aus verzinktem Rundrohr und Füllungen aus 
VSG-Glas, satiniert. 
Materialpreis Belag: 40,- €/qm einschl. 19% MwSt., Plattenmaß ca. 40*40 cm. 
 
21. Fahrräder/Mülltonnen 
 
Fundamente:  Umlaufendes Streifenfundament aus Beton einschl. Stahlbewehrung.

    
 
Konstruktion:             Stützen, Unterzüge und Balkenlage als sichtbare tragende 

Konstruktion aus Nadelholz KVH, farblos gestrichen 
 
Wände:  Sockel aus Verblender wie Hauptgebäude, grau verfugt 
   Wandverkleidung aus großformatigen HPL - Platten 
 
Dach:   Profilholz / Fasebretter Tanne/Fichte auf den sichtbaren Balken. 
   Abklebung mit 2 Lagen Bitumenschweißbahn. 
   Umlaufende Dachrandeinfassung mit einem Aluprofil. 
   Entwässerung über Dachgullys. 
 
Fußboden:  Pflasterung mit grauen Betonrechtecksteinen. 
 
23. Aufzug 
 
Im Treppenhaus wird ein Plattformlift passend für Rollstühle eingebaut. 
 
24. Anschlüsse 
 
Die Hausanschlüsse für Nahwärme, Wasser, Strom und Telefon werden beantragt und ins 
Gebäude gelegt. 
 



25. Außenanlagen 
 
Die Regen- und Schmutzleitungen aus PVC-Rohr werden einschl. der erforderlichen 
Schächte verlegt, und an die öffentliche Kanalisation angeschlossen. 
Umlaufend um das Gebäude wird eine Dränage DN 80mm einschl. Filterkies verlegt. Im 
Bereich des Gebäudes wo keine Pflasterung angrenzt, wird ein ca. 25 cm breiter Streifen 
aus Basaltsplitt 8/12 mm einschl. Rasenbord angelegt. 
Die Terrassen der EG-Wohnungen erhalten farbige Gehwegplatten.               
Materialpreis Gehwegplatten:  40,- €/qm einschl. 19 % MwSt. Die Zufahrt und Parkplätze 
werden mit 8 cm dicken grauen Betonrechtecksteinen (Filtersteine) gepflastert. Die 
Parkplätze werden farbig abgesetzt. Die Zufahrt und Parkplätze erhalten zusätzlich eine 
Bettung aus Mineralgemisch. Bordsteine mit Beton-rückenstütze werden eingebaut. 
 
Der Mutterboden wird verteilt und eingeebnet. Der Rasen im Bereich der nicht 
gepflasterten Flächen wird angelegt. Teilweise werden Hecken als Einfriedigung werden 
gepflanzt. Teilflächen werden als Beete angelegt und mit Bodendeckern und Sträucher 
bepflanzt oder Teilflächen mit Zierkies belegt.  
 
26. Briefkasten 
 
Es werden 11 Stk. einfache Briefkästen montiert. 
 
27. Schließanlage 
 
Haus- Wohnungstüren und Fahrradraum erhalten gleichschließende Schlüssel/Profilzylinder.  
 
28. Reinigung 
 
Die Wohnungen werden besenrein übergeben.  
  
29. Sonstiges:    
   
Bewegungsfugen unterliegen nicht der Gewährleistung, diese sind in regelmäßigen zu 
warten. 
 
Ausstattungsgegenstände in den Zeichnungen dienen nur der Orientierung und sind nicht 
im Preis enthalten. Sanitärausstattung gem. Baubeschreibung. 
 
Die Abnahme muss vor Möblierung und Montage der Einbauküche erfolgen. Anderenfalls 
wird keine Gewährleistung für Beschädigungen an Innentüren, Haustüren, Bodenbelägen, 
Treppe und Wänden übernommen.  
 
Bei Baufertigstellung/Übergabe ist noch vorhandene Baufeuchte nicht auszuschließen. 
 
Es gelten die jeweiligen Richtlinien für die Verarbeitung von Materialien zum Zeitpunkt des 
Baubeginns.  
 
Fenster, Türen, Heizungsanlage und sonstige technische Anlagen sind regelmäßig zu 
warten! Der Auftrag zur Wartung an die zuständigen Firmen erfolgt in Eigenleistung.  
Die Gewährleistung auf alle beweglichen und mechanischen Teile, wie Rollladen, 
Rollladenbehänge und Rollladenmotoren beträgt 2 Jahre ab Lieferung/Einbau. 



Hinweis Rollladen: Bei Wind, Sturm, Orkan, Frost oder sonstigen extremen 
Witterungsbedingungen dürfen Rollladenbehänge nicht heruntergefahren werden. Bei 
Nichtbeachtung besteht keine Gewährleistung. Rollladen sind Gebrauchsgegenstände. 
Bei unsachgemäßem Gebrauch besteht keine Gewährleistung. 
 
Die Auswahl sämtlicher Baumaterialien erfolgt bei FEPA Baustoffe, An der Wiek 6, 
26689 Apen. 
 
Zuviel geliefertes Material wird wieder abgefahren. 
 
Keine Wanddurchlässe für Dunstabzug und Trockner vorgesehen (Umluftgeräte  
In Eigenleistung).   
 
Externe Kosten für die Beantragung von KfW-Mitteln sind von den Käufern zu tragen.  
 
30.  Eigenleistung 
 
Bei gewünschten Eigenleistungen setzen wir voraus, dass diese von den Bauherren 
oder den beauftragten Unternehmen DIN-gerecht erstellt werden können. 
Eine Überwachung dieser Arbeiten ist nicht Vertragsinhalt.  
 
Änderungen, die dem technischen Fortschritt dienen, bleiben vorbehalten.  
 

 

 

 



Notizen: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

FEPA – Wohnbau GmbH  
An der Wiek 17 

26689 Apen 
Tel: 04489 – 95 88 30 
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